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| Krise und Nachhaltigkeit 
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| Projekt MeLoDi
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| Ziel
Förderung der Sozialkompetenz & Fachkompetenz

| Didaktische Prinzipien 
Exploration, Selbststeuerung, orts- und zeitflexibles Lernen

| Didaktische Einsatzbeispiele 
Onboarding, Integration in Präsenzformate, Distanzunterricht, Blended
Learning



slide 5

| Zielsetzung & Forschungsfrage 

• Ableiten von Gestaltungskriterien digitaler Lernmittel zur 
beruflichen Kompetenzentwicklung

Welche Charakteristika der verwendeten 
virtuellen Lernumgebung wirken sich förderlich auf den 

Lernerfolg aus?
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| Kriterienkatalog 
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| Evaluationsdesign

*Kerres, M. (2018): Mediendidaktik. Konzeption und Entwicklung digitaler Lernangebote. 5. Auflage. Walter de Gruyter GmbH. Berlin.
*Niegemann H. (2019) Instructional Design. In: Niegemann H., Weinberger A. (eds) Handbuch Bildungstechnologie. Springer Reference Psychologie. Springer, 

Berlin, Heidelberg. https://link.springer.com/content/pdf/10.1007%2F978-3-662-54373-3_7-1.pdf

Konzeptionelle Basis

Methoden der Datenerhebung
Der summativen Evaluation  auf der

Operativen Ebene
• Standardisierter 

Onlinefragebogen

Methoden der Auswertung
auf der 

Operativen Ebene
• Deskriptive-Statistik 

Datenbasis 
für• Entwicklung eines 

Kriterienkatalogs*

Inhaltliche 
Basis für

https://link.springer.com/content/pdf/10.1007%2F978-3-662-54373-3_7-1.pdf
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| Sample 
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| Sample 

13; 15%

49; 57%

13; 15%

6; 7%

5; 6%

Ausbildungsstatus

In Ausbildung

Logistikberuf

Quereinstieg

kein Beruf

keine Angabe

N = 86
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| Ergebnisse 
Lernmittel und Lernumgebung
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| Lernmittel und 
Lernumgebung

6; 7%

4; 5%

51; 59%

23; 27%

2; 2%

Verwendetes Endgerät

Tablet

Smartphone (privat)

PC

Laptop

sonstiges

N = 86

Das verwendete Gerät ist ungeeignet, weil…
• Technischer Störfaktoren 
• Ungeeignetes Endgerät 
• Affinität zur Lernform („Ist nichts für mich“).
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| Lernmittel und 
Lernumgebung

Ist das Endgerät zum Lernen 
mit der virtuellen 
Lernumgebung geeignet? 
(offene Frage)

n=72
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| Lernmittel und Lernumgebung

0 10 20 30 40 50 60 70

Die Lerninhalte sind nah an meinen Arbeitsaufgaben.

Die virtuelle Lernumgebung ermöglicht es mir ausreichend Pausen zu
machen.

Die Länge der Lerninhalte war für mich genau richtig.

Die Aufgabentexte waren klar formuliert.

Die Verknüpfung von Bild und Textelementen (z.B. Hotspots) haben
mir geholfen, die Lerninhalte zu verstehen.

Die verwendeten Schriften waren für mich gut lesbar.

Die verwendeten Grafiken waren ansprechend.

Die verwendeten Videos haben mir geholfen, die Inhalte zu
verstehen.

Die Hilfsanzeigen (z. B. Infobutton; Lageplan) sind nützlich.

Die einzelnen Lerneinheiten sind übersichtlich angeordnet.

Mit der selbstständigen Auswahl der Lerninhalte bin ich gut
zurechtgekommen.

Angaben zu Lernmittel & Lernumgebung

stimme nicht zu stimme weniger zu stimme eher zu stimme zu N = 86
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| Ergebnisse 
Lernerfolg
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| Anforderungsniveau 
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Die Lerninhalte waren insgesamt…
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| Lernerfolg 
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Wie schätzen Sie Ihren eigenen Lernerfolg ein?

N = 86
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| Lernerfolg  

N= 86

W
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| Schlussfolgerungen

• Akzeptanz durch die befragte Zielgruppe

• Bestätigung der lernförderlichen Charakteristika

• situationsabhängiges Reagieren auf emergente Phänomene 
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| Grenzen & weitere Forschung

• wenige Aussagen zum Wissenstransfer in die  Kompetenzentwicklung in konkrete, 
berufliche Handlungssituationen  

• Keine Aussage zur Akzeptanz & den Bedarfen von Lehrenden

• Zusammenhänge der abgefragten Lernerfolgsvariablen können aus den deskriptiv 
ausgewerteten Daten bisher nicht abgeleitet werden. 
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| Forschungsfragen

• Wie lässt sich jetzt das Konzept der 360° Lernumgebungen in die 
berufliche Aus- und Weiterbildung (z.B. Ausbildung, 
betriebsinterne Fortbildung) transferieren?

• Welche methodisch-didaktischen Kompetenzen benötigt das 
berufliche Ausbildungspersonal bei der Umsetzung von 360°
Lernumgebungen?
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